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Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa. /So. 11./12.09.10
Drs. Kun/Kramer, Donauwörth,
Berger Vorstadt 33a ...............................................09 06 / 32 66

Sa./So. 18./19.09.10
Drs. Kaspar/Eckerlein, Monheim,
Treuchtlinger Straße 4 - 6 .................................0 0 90 91 / 59 77

Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/
Brigitte Straka ...............................................Tel. 0 90 91 / 10 05

Dr. Susann Blankenburg/
Dr. Hans-Joachim Johlke Tel. 09091/711
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ................Tel. 09091/5977
Dr. Olaf Noack ...................................................Tel. 09091/2646

Stadtapotheke Monheim....................................Tel. 09091/5912

Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Neue Telefonnummern
Rathaus
Telefon:..................................................................09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ..............................................www.monheim-bayern.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................von 13:00 bis 18:00 Uhr

Bürgermeister Ferber ...................................Tel. 09091/9091-13
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche .................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer ................................................Tel. 09091/9091-25
Herr Mayer....................................................Tel. 09091/9091-24
Frau Steidle ..................................................Tel. 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro
Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 19
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail ....regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de
Öffnungszeiten:
Mo u. Mi..........................................von 08:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Do...................................................von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13 .......Tel. 0 90 91 / 21 15

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ..........................................von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag.....................................von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Kreis-Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70
Fax:...............................................................0 90 91 / 50 97 114
E-Mail: ........................................................mon@donkliniken.de
Internet: .......................................................www.donkliniken.de
Caritas-Sozialstation Monheim e.V.
Donauwörther Straße 60 I
Tel.......................................................................... 90 91 / 20 10
Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66
Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Hallen-/Freibad Monheim
Das Freibad ist geschlossen!
Unser Hallenbad wird ab 1. Oktober wieder geöffnet!

AWV Nordschwaben.................................Tel: 09 06 / 78 03 30
.......................................................www.awv-nordschwaben.de
Die Termine der Lerrungen für die verschiedenen Tonnen und
für die monatliche Abholung der Gelben Säcke entnehmen Sie
bitte dem Abfuhrplan des AWV.
Zusätzliche Müll- und Windelsäcke können im Rathaus Zi.Nr. 2
erworben werden.
(70-l-Sack = 6,— €, Windelsack = 2,— €)

Recyclinghof, Grünabfallsammelplatz, Sperrmüll:
geöffnet jeden Samstag von 8 bis 12 Uhr (außer feiertags)
Erdabfuhrplatz Monheim:
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn Franz,
Tel. 0151 - 57 64 01 14 von Montag bis Freitag, wieder geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

AOK: Rathaus Zi-Nr. 1a
jeden Donnerstag ........................................17:00 bis 18:00 Uhr

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 24. September
2010.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 20.09.2010, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzurei-
chen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Tel. 0 90 91 / 90 91 12
Fax 0 90 91 / 90 91 44

E-mail: stadtzeitung@monheim-bayern.de
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Bürgerbüro am 14.09.2010 geschlossen
Das Bürgerbüro der VG Monheim ist am Dienstag, 14.09.2010
wegen EDV-Schulung geschlossen.

Im Standesamtsbezirk Monheim sind fol-
gende Personenstandsfälle beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 21.08.2010 bis
03.09.2010
28.08.2010 Alexander Gebhardt und Anja Bernhardt, Mon-

heim, Eichenweg 7

Zum 40-jährigen Hochzeitsjubiläum:
am 11.09. Frau Birgit Keuerleber und Herrn Karl Robert

Keuerleber, Am Sonnenbühl 24

Zum 25-jährigen Hochzeitsjubiläum:
am 13.09. Frau Rita Müller und Herrn Karl Müller, Am Son-

nenbühl 19
am 19.09. Frau Margarete Klose und Herrn Erich Karl Klose,

Kreut Hs.Nr. 29

Zum Geburtstag:
am 11.09. zum 75. Geburtstag

Frau Maria Fisi, Am Sonnenbühl 16
am 11.09. zum 75. Geburtstag

Herrn Karl Meyer, Rehau, Abstr. 3
am 11.09. zum 72. Geburtstag

Frau Gerda Tietz, Wemdinger Str. 6
am 12.09. zum 77. Geburtstag

Frau Amalia Heffele, Weilheim, Buchenaustr. 6
am 12.09. zum 82. Geburtstag

Frau Ilse Kammer, Lindenstr. 42
am 12.09. zum 71. Geburtstag

Herrn Josef Meier, Schlesierstr. 1
am 13.09. zum 70. Geburtstag

Frau Romana Spitzenberger, Am Krautgarten 28
am 14.09. zum 81. Geburtstag

Frau Eva Barakonyi, Marktplatz 4
am 14.09. zum 71. Geburtstag

Frau Erika Berger, Weilheim, Am Kalkofen 30
am 14.09. zum 79. Geburtstag

Frau Hedwig Bigler, Liederberg 5
am 14.09. zum 74. Geburtstag

Herrn Erwin Spitzenberger, Am Krautgarten 28
am 16.09. zum 93. Geburtstag

Herrn Josef Peikert, Donauwörther Str. 40

WWiirr ggrraattuulliieerreenn
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am 17.09. zum 65. Geburtstag

Frau Beyhan Serpmen, Falkenstr. 10
am 18.09. zum 80. Geburtstag

Herrn Paul Fackler, Rehau, Abtstr. 19
am 20.09. zum 74. Geburtstag

Herrn Andreas Gebhart, Am Priel 7
am 20.09. zum 75. Geburtstag

Frau Gisela Wenninger, Flotzheim, Hauptstr. 11

Schulbeginn
Schulbeginn des Schuljahres 2010/2011
der Volksschule Monheim mit Außenstelle
Buchdorf:
Am Dienstag, 14. September 2010 wird der Unterricht an der
Grund- und Hauptschule Monheim mit der Außenstelle Buch-
dorf wieder aufgenommen.
Für die Jahrgangsstufen 2 - 9 beginnt der Unterricht um 7.55
Uhr. Die ersten Klassen in Monheim treffen sich mit ihren Eltern
um 8.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche zu einem ökumenischen
Gottesdienst. Um ca. 9.30 Uhr erfolgt die Begrüßung und Klas-
seneinteilung an der Volksschule Monheim.
Am 1. Schultag endet der Unterricht für die Klassen 1 - 9 um
11.15 Uhr.
Anton Aurnhammer
Rektor

Einschreibung
im ehem. Kreuzwirt, Marktplatz 29
Samstag, 11. Sept. 2010 von 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14. Sept. 2010 von 17 bis 19 Uhr
Freitag, 17. Sept. 2010 von 17 bis 19 Uhr
Es wird darauf hingewiesen, dass Bargeldzahlungen nur
noch in Ausnahmefällen möglich sind. Die Kursgebühr wird
abgebucht. Monheim ist die einzige Außenstelle, die über-
haupt noch Bargeldzahlungen entgegen nimmt.
Gesellschaft und Leben
Sicherheit im Straßenverkehr, Psychologie
1081M Die Polizei informiert: Sicherheits-Check für den
Winter
Fahren und Sparen (Spartipps für Autofahrer), Senioren als
Fußgänger (sicher zu Fuß). Der Kurs bietet Ihnen als Verkehrs-
teilnehmer die Möglichkeit, Ihr Wissen im Verkehrsrecht aufzu-
frischen und zu erneuern. 1 x Di, 23.11.2010, 19.00-21.00 Uhr,
Volksschule. Teilnahme kostenlos - Anmeldung jedoch bei der
VHS erforderlich! Günter Schön, Verkehrserzieher bei der Poli-
zeiinspektion Donauwörth
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1107M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 1
Sie vermissen Lebensfreude, Motivation, Ziele, Sinn? Oder Sie
wollen sich einfach Zeit nehmen zum Entspannen, Reflektieren,
Neu ausrichten. Auftanken? Gönnen Sie sich diesen Tag. Es
werden Ihnen Wege gezeigt, wie Sie sich von innerem und
äußerem Druck befreien können, gelassener und kraftvoller
werden.
1 x Samstag, 16.10.2010, 11:00-17:30 Uhr, EUR 35,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1109M Fitness für die Seele - Zeit für mich! Teil 2
Teilnahmevoraussetzung ist der Besuch von Teil 1 des Kurses.
1 x Samstag, 27.11.2010, 11:00-17:30 Uhr, EUR 35,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Birgit Gaus, Coaching/Seminare
1121M Gesprächskreis für Eltern
Immer wieder gibt es im Elternalltag Themen, die Fragen auf-
werfen. Im Gesprächskreis sollen solche Themen Raum
bekommen und erziehungsschwierige Situationen unter
Berücksichtigung pädagogischer Empfehlungen besprochen
werden. Dabei geht es auch darum, dass Eltern lernen, selbst
aktiv die anstehenden Probleme in die Hand zu nehmen und
das nötige pädagogische Rüstzeug zu bekommen.
6 x ab Samstag, 16.10.2010, 17:00-19:00 Uhr, EUR 60,00,
Volksschule - Andrea Mertens-Patrick, Dipl.-Pädagogin Coa-
ching/Seminare
1123M Um mich selbst verstehen zu können, muss ich wis-
sen, dass ich an das Leben meiner Eltern..
.. und Ahnen anknüpfe. Jeder Mensch hat Programme, die
bereits vor der Geburt angelegt wurden. Wenn wir drei Jahre
alt sind, ist unsere Persönlichkeit bereits fertig. Der Rest unse-
res Lebens dient der Entfaltung dieser Persönlichkeit. Wollen
wir unser Leben bewusst so gestalten, wie es unserer wahren
Natur entspricht, müssen wir zuerst lernen wahrzunehmen, wie
und mit was wir unser eigenes Leben kreieren. Unser Bewusst-
sein ist mit unserem Unterbewusstsein systematisch verfloch-
ten. Beide arbeiten und ergänzen sich hervorragend, um uns
solange in den “angelegten” Programmierungen zu halten, bis
sie ganz bewusst geändert werden.
1 x Samstag, 16.10.2010, 10:00-17:00 Uhr, EUR 42,00, Volks-
schule - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
1125M Abenteuer Sprache: Sprachwert und Polarität in der
Sprache
Jedes Wort das gewählt und ausgedrückt wird, hat einen indivi-
duellen Wert. In dem Moment der Aussprache schwingt unser
Körper komplett mit dieser Energie. Deshalb hat die Wahl der
Worte und die Wahl der Gesprächsthemen einen enormen Ein-
fluss auf unser Wohlergehen. Wie sprechen wir? Benennen wir
das, was wir wollen, oder sprechen wir meist über das, was wir
auf gar keinen Fall wollen? Was geht der Aussprache voraus?
Was ist, dass Worte, Themen, Redewendungen meist unbe-
wusst angewendet werden und der Fokus meist genau auf das
gelenkt wird, was gar nicht gewollt ist? Sprache ist Energie und
das was Aufmerksamkeit bekommt - kommt …. Sprache funk-
tioniert immer über die Polarität, dies ganz bewusst wahrneh-
men zu können, ist faszinierend.
1 x Samstag, 27.11.2010, 10:00-17:00 Uhr, EUR 42,00, Volks-
schule - Renate Zapf, Trainerin für Bewusste Wahrnehmung
Beruf und Karriere
PC-Grundlagen, Windows 7, Internet, Word, Excel
2413M Erste Schritte am PC - EDV Grundlagen
(12 Std.) Aufbau und Funktion eines Computers; Definition der
Begriffe Soft- und Hardware; Windows 7 Betriebssystem; grafi-
sche Bedieneroberfläche. Arbeiten mit dem Explorer, Ordner
einrichten, gezieltes Speichern von Daten auf Festplatte und
Wechselmedien. Erste Schritte mit Textverarbeitung und Inter-
net.
4 x ab Mittwoch, 29.09.2010, 19:00-21:15 Uhr, EUR 57,00,
Hauptschule Wemding, Computersaal - Rudolf Dietrich, Rektor
2433M MS-Windows 7- Grundlegende Einführung in das
neue Betriebssystem
(30 Std.) berufsfördernder Zertifikatslehrgang - Den Umgang
mit MS-Windows 7 von Grund auf lernen und Kennenlernen der
Programmteile. Im Einzelnen: Desktop, Fenster, Taskleiste,
Startleiste, Arbeiten mit Ordnern, Explorer, Festplatte und

Wechselmedien, Word 2010, eigene Bilder verwalten, Internet,
Virenschutz. Voraussetzungen: PC-Grundkenntnisse.
8 x ab Montag, 25.10.2010, 18:30-21:30 Uhr , EUR 175,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Hauptschule Wemding, Computersaal -
Josef Barta, Fachlehrer
2465M Internetsicherheit für Kinder
Vorkenntnisse: keine. Schützen Sie Ihre Kinder vor Webseiten,
die für sie ungeeignet sind, insbesondere vor Seiten mit porno-
grafischen, gewaltverherrlichenden und sonstigen schädlichen
Inhalten. Es werden verschiedene Möglichkeiten aufgezeigt,
wie Sie Ihre Kinder schützen können.
1 x Samstag, 20.11.2010, 08:30-15:00 Uhr, EUR 43,00, Haupt-
schule Wemding, Computersaal - Josef Barta, Fachlehrer
2466M Internet und E-Mail für Senioren
Vorkenntnisse: PC-Grundwissen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie
ganz alltägliche Aufgaben gekonnt am Computer bewältigen.
Einführung in die Browser Internet Explorer, Mozilla Firefox und
Safari, Einsatz von Suchmaschinen wie z. B. Google, Yahoo
usw., Programme und Bilder downloaden, Einrichten einer E-
Mail-Adresse, Mails schreiben, Datenanhang, Virenschutz.
4 x ab Mittwoch, 10.11.2010, 17:00-18:30 Uhr, EUR 40,00,
Hauptschule Wemding, Computersaal - Brigitte Knoll, Fachleh-
rerin
2467M Internet und E-Mail für Anfänger
Erste Schritte mit dem Internet Explorer 8.0 und Mozilla Firefox,
Browserfunktionen, Suchmaschinen sinnvoll nutzen, E-Mail-
Zugang einrichten und Handhabung. Jedem Teilnehmer wird
eine E-Mail-Adresse eingerichtet.
1 x Samstag, 04.12.2010, 08:30-15:00 Uhr, EUR 43,00, Haupt-
schule Wemding, Computersaal - Josef Barta, Fachlehrer
2469M Installation, Konfiguration und Sicherung
12 Std. Sie lernen Installation, Konfiguration und Sicherung des
Betriebssystems Windows 7 sowie der eigenen Dateien. Wei-
tere Themen: Installation von Treibern, Festplatten partitionie-
ren sowie Erstellung eines Images z. B. mit Hilfe der Software
True Image von Acronis. Voraussetzungen: PC-Grundkennt-
nisse.
4 x ab Donnerstag, 21.10.2010, 18:30-20:45 Uhr, EUR 72,00,
Hauptschule Wemding, Computersaal - Josef Barta, Fachlehrer
2470M 10-Finger-Tastschreiben am PC
(20 Std.) Erlernen Sie das 10-Finger-Tastschreiben am PC mit
nahezu allen Buchstaben nach neuer Methode. Zielgruppe: 5. -
7. Klasse Gymnasium. Die Kurszeit wird evtl. auf 15.30 - 17.00
Uhr vorverlegt.
10 x ab Donnerstag, 30.09.2010, 17:00-18:30 Uhr, EUR 82,00,
Hauptschule Wemding, Computersaal - Kerstin Grob, Lehrerin
2533M MS Office Word 2010
Grundfunktionen der Textverarbeitung, Layoutfunktionen,
Tabellen, Formularerstellung, Serienbrief, Erstellen und Einfü-
gen von Grafiken, Verwendung von Word-Art, Formatvorlagen.
Voraussetzungen: PC- und Windows-Grundkenntnisse.
8 x ab Dienstag, 19.10.2010, 18:30-20:45 Uhr , EUR 145,00
(inkl. Lehrbuch / Zeugnis), Hauptschule Wemding, Computer-
saal - Brigitte Knoll, Fachlehrerin
2557M MS Excel 2007
(20 Std.) berufsfördernder Zertifikatskurs - Tabellenkalkulation
mit Grafik und Datenbankfunktion - Voraussetzungen: PC- und
Windows-Grundkenntnisse -
5 x ab Montag, 04.10.2010, 18:00-21:00 Uhr , EUR 130,00 (inkl.
Lehrbuch / Zeugnis), Volksschule Monheim, Computersaal -
Beate Bruckmoser, VHS-Dozentin,
Sprachen und Verständigung
Englisch, Französisch
3221M Englisch für Senioren mit Grundkenntnissen A 1/2
am Vormittag
Die Fortsetzung eines Kurses, der bei Insidern längst bekannt
und beliebt ist. Vorhandene Grundkenntnisse werden gefestigt,
erweitert und vertieft. Neue Kursteilnehmer sind jederzeit herz-
lich willkommen, wenn sie über Grundkenntnisse verfügen.
10 x ab Dienstag, 28.09.2010, 09:30-11:00 Uhr, EUR 63,00
(Preis entspricht der Gebühr bei Unterbelegung), Ehem.
Kreuzwirt, Marktplatz 29, - Renate Stangl, Übersetzerin
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3320M Französisch für Anfänger am Vormittag Fortsetzung
Lehrbuch Facettes 1, ab Lektion 4
8 x ab Donnerstag, 30.09.2010, 08:45-10:15 Uhr, EUR 55,00,
Ehem. Kreuzwirt, Marktplatz 29 - Florence Lösch, VHS-Dozen-
tin,
3322M Französisch für die Reise
Keine oder geringe Kenntnisse. Bitte mitbringen: EUR 5,00
Kopiergeld
8 x ab Montag, 04.10.2010, 19:30-21:00 Uhr, EUR 55,00, Ehem.
Kreuzwirt, Marktplatz 29 - Florence Lösch, VHS-Dozentin,
Gesundheit und Fitness
Gymnastik, Entspannung, Lerntechnik, Schwimmen, Rutenge-
hen, Schmuck
4006M Guten-Morgen-Gymnastik
Auf die Plätze, fertig, los! Müde Knochen, schmerzender
Rücken, schlappe Bauchmuskeln. Nicht nur der Fitnesstrainer,
auch die gute alte Morgengymnastik mit modernen Übungen
bringt Ihren Körper wieder in Schwung. Alles geschieht absolut
rücken- und gelenkschonend und harmonisiert Körper, Geist
und Seele, sodass man beschwingt in den Tag gehen kann.
Bitte mitbringen: Matte, Getränk, feste Turnschuhe.
10 x ab Freitag, 01.10.2010, 08:00-09:00 Uhr, EUR 38,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Sonja Mrklas, Präventions-Train.Fitnes-
strainerin
4008M Pilates
Die Pilates-Methode strafft und kräftigt Ihren Körper, verleiht
ihm Spannkraft und steigert Ihre Kondition. Der Erfolg basiert
auf schonenden und kontrollierten Bewegungen. Für alle Teil-
nehmer, die mit der Powerhouse-Spannung bereits vertraut
sind. Bitte mitbringen: Matte, Socken, Getränk
10 x ab Freitag, 01.10.2010, 09:15-10:15 Uhr, EUR 38,00, Rat-
haus, Nebengebäude - Sonja Mrklas, Präventions-Train.Fitnes-
strainerin
4012M Bauch - Beine - Po und mehr
Ein Kräftigungstraining für den ganzen Körper. Ihre Problemzo-
nen werden durch schonende und effektive Übungen wieder in
Form gebracht. Die Muskulatur wird trainiert, die Fettverbren-
nung aktiviert und der Kreislauf angeregt. Bitte mitbringen: Iso-
matte, Turnschuhe, Getränk
8 x ab Mittwoch, 13.10.2010, 18:00-19:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4014M Step-Aerobic für Anfänger
Mit viel Spass und fetziger Musik trainieren wir verschiedene
Schrittkombinationen mit dem Stepbrett. Dadurch wird eine
optimale Fettverbrennung und eine Verbesserung der Aus-
dauer erreicht. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Getränk. HTNZ:
10
8 x ab Mittwoch, 13.10.2010, 17:00-18:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4016M Step-Aerobic für Fortgeschrittene
s. Kurs-Nr. 4014M
8 x ab Mittwoch, 13.10.2010, 19:00-20:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4018M Power-Vit-Yoga
Ein Ganzkörperkräftigungsprogramm, in dem verschiedene
Elemente wie Yoga, Pilates, Entspannung, Atmung und Übun-
gen aus dem herkömmlichen Fitnessprogramm zusammenge-
führt werden. Ganzheitlich und gleichzeitig werden Körper und
Geist gefordert, um die persönliche Balance und das persönli-
che Gleichgewicht zu finden. Bitte mitbringen: Isomatte, dicke
Socken, Getränk.
8 x ab Mittwoch, 13.10.2010, 20:00-21:00 Uhr, EUR 31,00, Rot-
Kreuz-Heim - Birgit Gaus, Fitnesstrainerin
4022M Qi Gong
Qi Gong ist ein System chinesischer Heilgymnastik im Einklang
mit Körper, Geist und Seele. Wir lernen, Atmung und Lebens-
energie zu harmonisieren und wahrzunehmen. Es wird die Kör-
perhaltung, Atmung und Konzentration geschult. Bitte mitbrin-
gen: Decke oder Isomatte, bequeme Kleidung, dicke Socken,
Getränk.
8 x ab Donnerstag, 14.10.2010, 19:00-20:30 Uhr, EUR 48,00,
Rathaus, Nebengebäude - Angelika Böswald, Übungsleiterin

4323M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für alle Menschen,
unabhängig von Alter und Geschlecht, die vorbeugend etwas
gegen Fehlhaltungen, Belastungen und Verspannungen der
Wirbelsäule tun möchten. Die Durchführung von Kraft-, Dehn-,
Koordinations- und Entspannungsübungen dienen zur Verbes-
serung der Beweglichkeit und Entlastung der Wirbelsäule. Der
Kurs enthält abwechslungsreiche Übungen in den zuvor
genannten Bereichen, die harmonisch aufeinander abgestimmt
sind und keinen bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte
mitbringen: Matte, Getränk, feste Turnschuhe.
10 x ab Dienstag, 05.10.2010, 16:00-17:00 Uhr, EUR 38,00,
Rathaus, Nebengebäude - Sonja Mrklas, Präventions-
Train.Fitnesstrainerin
4357M Bauchtanz für Einsteiger und Anfänger
Wir erarbeiten uns eine Pop-Choreografie im Latino-Stil mit
Dynamik und Effekten. Bitte mitbringen: Getränk, bequeme
Kleidung, dicke Socken oder Gymnastikschuhe, Isomatte
10 x ab Montag, 27.09.2010, 20:00-21:15 Uhr, EUR 53,00, Rot-
Kreuz-Heim - Yvonne Philipp, Lehrerin orient.Tanz, Künstler-
name Inanna
4540M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
mit Elterneinführung. Bitte beachten: Anmeldung nur bei der
Außenstelle Monheim möglich. Bitte mitbringen: Duschgel,
Badesachen und zwei Handtücher. HTNZ: 10.
- Termine: Samstag, 09.10.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 11.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 13.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 16.10.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 18.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 20.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 23.10.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 25.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 27.10.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 30.10.2010 09:30 - 10:30 Uhr, EUR 60,00, Hallenbad,
- Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für
Bäderbetriebe
4541M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10
- Termine: Samstag, 09.10.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 11.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 13.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 16.10.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 18.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 20.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 23.10.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 25.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 27.10.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 30.10.2010 10:30 - 11:30 Uhr, EUR 60,00, Hallenbad,
- Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für
Bäderbetriebe
4542M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 01.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 03.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 06.11.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 08.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 10.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 13.11.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 15.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 17.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr
Samstag, 20.11.2010 09:30 - 10:30 Uhr
Montag, 22.11.2010 15:00 - 16:00 Uhr, EUR 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4543M Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
s. Kurs-Nr. 4540M. HTNZ: 10.
- Termine: Montag, 01.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 03.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
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Samstag, 06.11.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 08.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 10.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 13.11.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 15.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch, 17.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 20.11.2010 10:30 - 11:30 Uhr
Montag, 22.11.2010 16:00 - 17:00 Uhr, EUR 60,00, Hallenbad, -
Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachangestellte für Bäder-
betriebe
4550M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
Bitte beachten: Anmeldung nur bei der Außenstelle Monheim
möglich. Bitte mitbringen: Duschgel, Badesachen
10 x ab Donnerstag, 14.10.2010, 18:00-19:00 Uhr, EUR 65,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachange-
stellte für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4551M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 14.10.2010, 19:00-20:00 Uhr, EUR 65,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachange-
stellte für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4552M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Donnerstag, 14.10.2010, 20:00-21:00 Uhr, EUR 65,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachange-
stellte für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4553M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 09.10.2010, 18:00-19:00 Uhr, EUR 65,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachange-
stellte für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4554M Aqua-Fitness-Jogging-Kurs
s. Kurs-Nr. 4550M
10 x ab Samstag, 09.10.2010, 19:00-20:00 Uhr, EUR 65,00,
Hallenbad, - Gerhard Langer, und Matthias Meir, Fachange-
stellte für Bäderbetriebe - HTNZ: 16
4602M Rutenkurs für Anfänger
In diesem Kurs können Sie die Grundkenntnisse des Rutens mit
der Einhandrute erlernen. Schwerpunkte an diesem Nachmit-
tag sind: Eigenpolung - Naturgesetze - Kraftate - “was strömt
auf mich ein und wie kann ich harmonisieren (z. B. Wohnung,
Lebensmittel, Medikamente, Allergien..)”. Es wird intensiv mit
der Rute gearbeitet. Zusätzliche Materialkosten: Rute EUR
20,—, Arbeitsblätter EUR 10,—. Bitte mitbringen: Schreibmate-
rial, Getränk.
1 x Samstag, 20.11.2010, 14:00-18:30 Uhr, EUR 30,00, Haus
des Gastes, Kirchstr. 11 - Monika Marko, Biophysik. Lebensin-
formationsberaterin
4604M Aufbaukurs in Chakras- und Auraarbeit
Voraussetzung ist der Rutenkurs für Anfänger. Ca. 1 Stunde
Wiederholung vom Ruteneinführungskurs, Einstieg in Chakra-
und Auraarbeit (Theorie und Praxis). Was sind Chakras? Wie
kann ich über Chakraarbeit ein intensives Leben sowie positive
Heilvorgänge in Körper, Geist und Seele aktivieren? (Bioener-
getische Übungen, Bachblüten, meditative Aktivierung, Affir-
mationen, Tönen usw.) Wie kann ich hier die Rute einsetzen?
Was bedeutet Aura? Wie kann ich an ihr arbeiten (Bewusst-
seinszustand, Chakras)? Welche Auswirkungen hat sie in mei-
nem Leben (Ausstrahlung)? Wie kann ich auch hier mir die
Rute zu Hilfe nehmen? Bitte mitbringen: bequeme Kleidung,
Isomatte, Getränk, Materialkosten EUR 27,00 (Arbeitsmappe
usw.)
1 x Samstag, 23.10.2010, 12:30-18:30 Uhr, EUR 40,00, Rot-
Kreuz-Heim, - Monika Marko, Biophysik. Lebensinformations-
beraterin - HTNZ: 16
4815M Osteoporose - Vorbeugung durch richtige
Ernährung und Bewegung
Tipps und Tricks für gesunde Knochen in Theorie und Praxis.
1 x Mittwoch, 20.10.2010, 19:30-21:00 Uhr, EUR 8,00, Volks-
schule - Ingrid Eicher, Diätassistentin und Diana Bader,
Gesundheitsberaterin
Kultur und Kreativität
Malen, Töpfern, Naturerleben, Musik, Kettenfädeln, Trommel
5121M Acrylmalen für Erwachsene
Wir arbeiten mit Pasten und allen Materialien, die für diese

Technik geeignet sind. Wir malen auf Leinwänden oder Mal-
pappen. Bitte mitbringen: Ölpinsel, Acrylpinsel, Mallappen,
Wasserbehälter, Folie und Zeitungen zum Tisch abdecken.
Material kann auch beim Kursleiter gekauft werden.
4 x ab Donnerstag, 07.10.2010, 19:00-21:30 Uhr, EUR 33,00,
Volksschule - Richard Hofmann, Kunsthandwerker
5125M Aquarellmalen für Erwachsene - Anfänger und Fort-
geschrittene
Sie üben nicht nur Stillleben und Landschaften zu malen, son-
dern auch manche moderne Art der Malerei wie Mischtechnik,
Collagen und Arbeiten mit Blattgold. Bitte mitbringen: ca. 12
Aquarellfarben, Aquarellblock (A 3, 300g/m2), Pinsel (4, 8, 10,
14), Bleistift, Wasserbehälter und Geschirrtuch. Material kann
auch im Kurs erworben werden.
6 x ab Donnerstag, 11.11.2010, 19:00-21:00 Uhr, EUR 42,00,
Volksschule - Richard Hofmann, Kunsthandwerker
5181M Ton - ein Material zum Gestalten (für Anfänger und
Fortgeschrittene)
Ausgehend von verschiedenen Gestaltungsideen bzw. eigenen
Vorgaben finden wir den individuellen Weg und Zugang zum
Material. Entdecken, welche Möglichkeiten das Material eröff-
net und eigene Ideen entwickeln und umsetzen. Sie bauen
Gefäße, schöne Dinge zum Gebrauch und Skulpturen aus Ton.
Als Anfänger/in erlernen Sie die handwerklichen Techniken des
keramischen Gestaltens, als Fortgeschrittene/r können Sie
unter künstlerischer Anleitung eigene Ideen verwirklichen.
Material ist im Kurs erhältlich, die Kosten werden nach Ver-
brauch abgerechnet. 4 Termine: Arbeiten mit Ton: Fr,
29.10.2010, 19.00-22.00 Uhr, Sa, 30.10.2010, 9.00-15.00 Uhr,
Glasurtermin Di, 23.11.2010, 19.00-22.00 Uhr, Abholtermin: Di,
7.12.2010, 19.00-20.00 Uhr. EUR 40,—, Volksschule. Bitte mit-
bringen: alte Tücher, Plastikbeutel, spitzes Messer, Wellholz,
Schaumstoffunterlagen bzw. altes Kissen, Materialkosten nach
Verbrauch. HTNZ: 10
- Änne Kappler, VHS-Dozentin
5183M Kreativkurs für Kinder ab 4 Jahren
Töpfern und Modellieren mit Ton macht schon den kleinen Kin-
dern großen Spaß und fördert die ganzheitliche Wahrnehmung
und die feinmotorischen Fähigkeiten ebenso wie die Konzen-
tration. Wir lesen und hören Geschichten und setzen sie kreativ
in Ton, Papier und Farbe um. Bitte mitbringen: Materialgeld
EUR 13,00
6 x ab Freitag, 08.10.2010, 16:00-17:30 Uhr, EUR 36,00, Atelier
Daiting, Natterholzer Str. 10 - Andrea Mertens-Patrick, Dipl.-
Pädagogin
5190M Klecksen wie die Hexen für Kinder von 6 bis 10 Jah-
ren
Wie malt man Zitroneneis auf eine Wiese? Was ist ein Baumrin-
denbild? Mit welchen Beeren kann man rote Blumen malen?
Hat Erde auch eine Farbe? Zu diesen Fragen erleben wir einen
verzauberten Nachmittag der Kreativität mit natürlichen Mate-
rialien und entdecken Baum-Blätter und Haarpinsel gänzlich
neu. Treffpunkt: Abtissenweiher Monheim. Bitte mitbringen:
Getränk, Brotzeit, wetterfeste Kleidung
1 x Samstag, 16.10.2010, 14:00-17:00 Uhr, EUR 15,00, , - Vera
Mayer, Naturpädagogin
5192M Geheimnisvolle Geschichten und Basteln für Kinder
ab 6 Jahren
Geheimnisvolle Geschichten über Feen, Elfen usw. versetzen
die Kinder in eine faszinierende, märchenhafte andere Welt. Im
Anschluß basteln die Kinder zu den Geschichten. Treffpunkt:
Raiffeisenstr. 8 in Monheim. Bitte mitbringen: dicke Socken,
Materialgeld.
1 x Samstag, 06.11.2010, 14:00-17:00 Uhr, EUR 16,00, , -
Angelika Böswald, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5194M Neuer Pep für Ihre Herbstgarderobe
Bringen Sie mit individuell von Ihnen angefertigtem Schmuck
(Hals, Arm, Ohr) ihre Herbstgarderobe noch besser zur Gel-
tung! Mit Silberteilen, Kettengliedern, Edelsteinen, Holz- oder
Glaselementen unterstreichen Sie Ihren persönlichen Stil. Und
das geht so einfach! Gerne kann auch Altes oder Kaputtes
dem derzeitigen Trend angepaßt werden. Bitte mitbringen:
Materialkosten ca. EUR 10,00 pro Kette.
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1 x Donnerstag, 25.11.2010, 19:00-22:00 Uhr, EUR 15,00,
Ehem. Kreuzwirt, Marktplatz 29, - Margit Löw, VHS-Dozentin
5196M Cooler Schmuck für Kids
Wir fädeln Silberteile, Halbedelsteine und Glasperlen auf Stahl-
seil und “zaubern” an nur einem Abend Modisches aber auch
Elegantes, ganz nach Ihren Wünschen! Auch vorhandener
oder kaputter Schmuck kann modernisiert werden. Bitte mit-
bringen: kleine Flachzange, Materialkosten ab EUR 8,00.
1 x Freitag, 12.11.2010, 16:00-18:00 Uhr, EUR 10,00, Ehem.
Kreuzwirt, Marktplatz 29, - Margit Löw, VHS-Dozentin
5211M Trommelkurs für Jugendliche und junge Erwach-
sene ab 13 Jahren
Auf spielerische Art und Weise werden die Jugendlichen in die
Welt der Rhythmen eingeführt. Sie können sich und ihre Fähig-
keiten ausprobieren und gleichzeitig das Zusammenspiel in
der Gruppe üben. Trommeln fördert u. a. die Konzentrations-
und Koordinationsfähigkeit und die Ausdauer. Dabei wird das
Zusammenspiel beider Gehirnhälften trainiert. Trommeln wer-
den gestellt, mitzubringen ist Neugier.
1 x Samstag, 16.10.2010, 15:45-16:30 Uhr, EUR 5,00, Volks-
schule, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
5213M Trommelkurs für Erwachsene (Anfänger)
Dieser Schnupperkurs bietet die Gelegenheit, die eigenen ryth-
mischen Fähigkeiten kennen zu lernen, die Koordination zu trai-
nieren, sich seiner Kraft bewusst zu werden und viel Spass zu
haben. Auf der afrikanischen Djembe werden Anschlagtechni-
ken vermittelt und einfache Rythmen erarbeitet.
1 x Samstag, 16.10.2010, 14:00-15:30 Uhr, EUR 8,00, Volks-
schule, - Petra Thaler, VHS-Dozentin - HTNZ: 10
Kochen
6631M Kochkurs für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Pizza, Pasta und Co! Eine kulinarische Reise durch das Mittel-
meergebiet. Bitte mitbringen: Schürze, Behälter für Speisen,
Geschirrtuch, Kochgeld EUR 8,00
2 x ab Samstag, 09.10.2010, 16:00-18:00 Uhr, EUR 20,00,
Volksschule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin, Diana
Bader, Gesundheitsberaterin - HTNZ: 10
6633M Tolles von der Knolle
Kartoffeln sind nicht nur Grundnahrungsmittel. Mit ihrem hohen
Eiweiß-Vitalstoffgehalt sind sie ein ebenso vielseitiges wie
gesundes Lebensmittel. So geht es in diesem Kursabend nicht
um Pommes und Chips, sondern um gesunde und schmack-
hafte Genüsse rund um die Kartoffel. Bitte mitbringen: Schürze,
Geschirrtuch, Behälter für Speisen, Kochgeld EUR 8,00.
1 x Dienstag, 26.10.2010, 19:30-22:00 Uhr, EUR 13,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
6635M Bunt und gesund
Bringen Sie Farbe auf den Tisch! Leckere Häppchen in Büffet-
form mach Lust auf was Neues. Gemeinsam werden wir dann
die leckeren Köstlichkeiten verzehren. Bitte mitbringen:
Schürze, Geschirrtuch, Behälter für Speisen, Kochgeld EUR
10,00.
1 x Dienstag, 09.11.2010, 20:00-22:00 Uhr, EUR 10,00, Volks-
schule, Schulküche - Ingrid Eicher, Diätassistentin
6637M Büfett für Silvester und andere Feste
In diesem Kurs machen wir raffinierte und besondere Gerichte,
aber auch einfache Dinge, die Sie schnell und teilweise auch
im voraus zubereiten können. Mit diesen Rezepten an der
Hand können Sie sich Ihr Büffet nach belieben zusammenstel-
len. Es gibt zu.B. Lauchsalat, Pilzsuppe, mexikan. Empanadas,
Spinatkroketten, Zitronenhuhn, Orangenmousse und vieles
andere mehr. Bitte mitbringen: Getränk, Schreibzeug, Schürze,
zwei Geschirrtücher, Kostprobenbehälter, Materialgeld EUR
10,00
1 x Mittwoch, 15.12.2010, 18:30-21:30 Uhr, EUR 15,00, Volks-
schule, Schulküche - Elisabeth Maier, Köchin
Vorträge
Zutritt für alle ohne Anmeldung - Eintrittspreis: EUR 3,00
7010M Norwegen - Das Land der Mitternachtssonne (Dia-
vortrag)
Donnerstag, 14.10.2010, 19.30 Uhr, Volksschule
Rosemarie und Wolfgang Fischer, Treuchtlingen

7015M Tirol - Ein Kulturjuwel mitten in den Bergen
(Powerpointvortrag)
Dienstag, 09.11.2010, 20.00 Uhr, Volksschule
Wolfgang Gerhardt, VHS-Dozent und Reiseleiter, Donauwörth
7020M Hilfe, mein Kind ist schlecht in der Schule
Mittwoch, 17.11.2010, 19.00 Uhr, Volksschule
Wie Lernprobleme entstehen und was dagegen getan werden
kann.
Wolfram Jakob, Langenaltheim

Gottesdienste im Pfarrverband
Sa 11.9. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 12.9. 24. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim und Wittesheim
8.30 Uhr Flotzheim und Weilheim
9.00 Uhr Itzing
Sa 18.9. Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr Monheim und Rehau
So 19.9. 25. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim
8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim
10.00 Uhr Wittesheim - Patroziniumsfest St. Emmeram
9.30 Uhr Warching

Termine
Mi 15.9. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Gebetsabend
Do 16.9. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Bibel- und Glau-

bensgespräch mit Herrn Kaplan Lazar. Als
Grundlage soll das Evangelium des darauf fol-
genden Sonntags (25. Sonntag im Jahreskreis)
dienen. Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.

So 19.9. Wittesheim-Pfarrfest: Nach dem Gottesdienst -
Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee u. Kuchen,
frohe Unterhaltung…. Alle sind herzlich eingela-
den und willkommen!

Di 21.9. 20.00 Haus St. Walburg: Schals und Tücher - raf-
finiert gebunden; Ref. Anna Maria Ritzenberger v.
Megesheim. Der Frauenbund lädt alle interes-
sierte Frauen recht herzlich zu diesem Abend
ein. Bitte bringen Sie Tücher und Schals in ver-
schiedenen Längen und Ausführungen mit.

Glaubens- und Bibelgespräch
Am 16. September um 20:00 Uhr findet wieder im Haus St. Wal-
burga in Monheim der monatliche Gesprächsabend statt, der
sich mit dem Glauben und dem Wort Gottes beschäftigt.
Alle sind herzlich eingeladen.

KKiirrcchhlliicchhee NNaacchhrriicchhtteenn
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Kindergottesdienstgruppe auf Reisen

Bereits im Frühjahr nahm bei uns eine vage Idee schnell kon-
krete Formen an: Wir planten einen Ausflug in die Stadt, in der
unser Kaplan, Herr Lazar, aufgewachsen ist. Fluchs wurde ein
Bus gechartert und so starteten 35 gespannte Chormitglieder
in den frühen Morgenstunden des 4. September in Richtung
Worms.

Während der Fahrt spielten wir Wunschkonzert: Jeder durfte
sich aus unserer Liedmappe ein Lied wünschen und alle san-
gen dann zu Lydia´s Gitarrenklängen.

Ein wenig aufgeregt war Herr Lazar dann schon, als er uns
„seine“ Stadt vorstellte. In der Vorbereitungsphase stellte sich
nämlich heraus, dass man sich in seiner eigenen Stadt doch
nicht immer so gut auskennt, um gleich eine wissbegierige
Touristengruppe zu führen. Aber gleich vorne weg genommen:
Er meisterte alles mit Bravour. Nochmals herzlichen Dank an
dieser Stelle.

Den Dom zu Worms, den ältesten europäischen jüdischen
Friedhof, den „Heiligen Sand“, das Lutherdenkmal, den Heyls-
hof, die Judengasse, eine Synagoge und noch viel mehr erkun-
deten wir zu Fuß in drei Stunden. Hungrig und etwas müde
gelangten wir dann um 13:00 Uhr bei der „Wormser Berta“ an,
wo sich ein paar Mutige etwas „fremdländische“ Gerichte wie
Handkäse mit Musik, Spundekäse usw. bestellten. Den Nach-
tisch gönnten wir uns in DER „IN“-Eisdiele weit und breit - ein-
fach lecker.

Frisch gestärkt machten wir uns gegen 15:00 Uhr auf den Weg
zur Liebfrauenkirche, die inmitten eines Weinberges gelegen
ein imposantes Bild abgibt. Für uns alle war es ein tolles Erleb-
nis, einen kurzen, gemeinsamen Gottesdienst in dieser Kirche
abhalten zu dürfen. Beim anschließenden Spaziergang entlang
des Rheinufers kamen wir am Hagendenkmal, der Nibelungen-
brücke und am Volksfestplatz vorbei, wo gerade das Back-
fischfest stattfand. Das Abendessen nahmen wir in einem
Restaurant, direkt am Rheinufer gelegen, ein.

Gegen 19:00 Uhr traten wir die Heimreise an. Gute Gespräche,
ein Wunschkonzert und ein Quiz, bei dem es sehr „attraktive“
Preise zu gewinnen gab, sorgten wieder für Kurzweil. So ging
gegen 23:00 Uhr ein gelungener Tag zu Ende, an den wir noch
lange zurückdenken werden.

KiGoDi-Gruppe

Pfarrausflug nach Eichstätt
Aus Anlass des 1300. Geburtsjahres der heiligen Walburga,
unserer Pfarr- und Bistumspatronin, unternimmt die Pfarrei eine
Fahrt nach Eichstätt zur Benediktinerabtei St. Walburg. (Der
Überlieferung nach ist die hl. Walburga im Jahr 710 in England
geboren)

Termine für die Fahrt: 25. September 2010
Abfahrt 8.00 Uhr an der Stadthalle, Gottesdienst und Führung
in St. Walburg um 9.30 Uhr, Mittagessen, Weiterfahrt nach
Ingolstadt zum Münster mit Führung, anschl. Gelegenheit zum
Kaffeetrinken, Rückfahrt gegen 16.00 Uhr. Anmeldung ab
sofort im Pfarrbüro, Tel. 5951.

MISSIO-Kleidersammlung
am Samstag, 9. Oktober 2010
Gesammelt werden: Gut bis sehr gut erhaltene, saubere Klei-
dung, Bett- und Haushaltswäsche, saubere Schuhe - paar-
weise.

Die Verwendung des Sammelgutes erfolgt nach den sozialen
und umweltverträglichen Kriterien des Dachverbandes Fair-
Wertung e.V.

Nach Bedarf liegen Sammeltüten in den Kirchen auf.

Ablade und Sammelstelle in Monheim vor der Stadthalle von
8.00 bis spätestens 11.00 Uhr.

Auswärts bitte bis 10 Uhr die Kleiderspenden an die Sammel-
stellen bringen:

Flotzheim beim Mesner; Weilheim, Rehau, Rothenberg, Wittes-
heim, Warching jeweils an der Bushaltestelle; Itzing und Köl-
burg direkt an der Stadthalle, Ried bei Fa. Wenninger.

Vergelt´s Gott schon im Voraus den Spendern und ebenso den
Helferinnen und Helfern der Sammelaktion.
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Pilgergruppe aus Ellwangen
auf „Spurensuche“

Singend zogen 33 Pilger am Donnerstag, 26. August durch den
Kreuzgang in unsere Stadtpfarrkirche St. Walburga ein. Im
Pfarrgarten fanden sich alle zur Mittagsrast ein, die vorbereitet
wurde durch 2 junge Frauen aus Ellwangen. Mit dem Begleit-
fahrzeug für Gepäck und Verpflegung brachten sie auch
Tische und Bänke. In der Waschküche bereiteten Sie u.a. Obst
und Gemüse für die Stärkung der Teilnehmer vor. Im Rasen ließ
es sich danach bei idealem Wetter für kurze Zeit gut ruhen.
Herr Dekan Maul kam während seiner Urlaubszeit zufällig vor-
bei und begrüßte die Pilger recht herzlich.
Die 19. Fußwallfahrt auf den Spuren Pater Philipp Jeningens
führte auch heuer wieder von Eichstätt nach Ellwangen. Philipp
Jeningen wurde 1642 in Eichstätt geboren und wirkte als Jesui-
tenpater 24 Jahre lang hauptsächlich als Volksmissionar in Ell-
wangen mit Umland. Unermüdlich kümmerte er sich um die
armen, kranken und alten Menschen. Er überzeugte durch
seine Ausstrahlung und seinen vorbildlichen Lebenswandel
und ist bis heute bekannt als großer Helfer in verschiedenen

Nöten. „Gott in allem suchen und finden“ - dieses Wort des Hl.
Ignatius von Loyola beherzigte er in seinem täglichen Tun.
In diesem Anliegen machen sich Gläubige aus Ellwangen seit

1982 jedes Jahr Ende August auf den Weg, um den Spuren
des „guten Paters Philipp“ zu folgen. Die „action spurensuche“
versucht in der Unübersichtlichkeit unserer Zeit die Spuren des
Glaubens zu finden und zu bewahren. Die Wallfahrt ist ver-
gleichbar mit Exerzitien im Alltag und will den Menschen Hilfe-
stellungen für den täglichen Lebensweg geben. Morgens und
mittags Gebets-Impulse und abends die Feier der Hl. Messe,
bei Gesprächen auf dem Weg Glaubenserfahrungen weiterge-
ben und Freude in der Gemeinschaft erleben bedeutet die Teil-
nahme dieser Fußwallfahrt. Dabei hilft das Pilgerbuch mit Tex-
ten, geistlichen Liedern und „Durchhalteliedern“.
Etwa 1/3 der Pilgergruppe war von Anfang an dabei, die übri-

gen sind gelegentliche oder neue Weggefährten. Je ein 12-,
13- und 14jähriges Mädchen und ein 15jähriger Junge waren
unter der Gruppe von Männern und Frauen verschiedener
Berufs- und Altersschichten.
Beginn des 120 km langen Pilgerweges ist in Eichstätt. Die 1.
Etappe führt zur Übernachtung nach Ensfeld , danach bis Mon-
heim zur Mittagspause, weiter nach Wemding zur Hl. Messe in
der Wallfahrtsbasilika und Übernachtung im Pilgerheim. Nach
weiteren Übernachtungen in Maihingen und Tannhausen endet
die letzte Etappe mit einem feierlichen Abschlussgottesdienst
in der Basilika St. Vitus in Ellwangen.
Vom 23. Bis 28. August 2011 findet die 20. Fußwallfahrt statt,
bei der die Pilger wie bisher in unserem Pfarrgarten gerne ver-
weilen und sich stärken können.
Nähere Informationen unter www.action-spurensuche.de
(Johanna Kraußer)

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gemeindeausflug
Am 19. September findet unser Gemeindeausflug nach Lip-
prichhausen statt. Alle Gottesdienste entfallen deshalb an die-
sem Tag.
Wir werden früh losfahren und dort den Gottesdienst besuchen.
Nach einem gemeinsamen Eintopfessen ist ein Spaziergang
auf dem Jakobsweg vorgesehen. Nach dem Kaffeetrinken tre-
ten wir die Heimreise an. Die Fahrtkosten belaufen sich auf 10
Euro pro Person, Kinder fahren kostenlos mit.
Wenn Interesse besteht, kann man nähere Informationen im
Pfarramt erfragen und sich auch dort anmelden. Die Telefon-
nummern sind 09142/3355 oder aus Monheim 508484.

Kindergottesdienst
Der nächste Kindergottesdienst findet am 10. Oktober um
10.30 Uhr im Haus Martin Luther statt.

Tanzen für Frauen
Die beiden nächsten Treffen sind jeweils Montag, den 13. und
27. September, um 19.30 Uhr im Haus Martin Luther.
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Probenbeginn
im Herbst und Chor-Programm
Der Liederkranz Monheim startet in die neue Probensaison:
Endlich wieder im bewährten Vereinsheim im Rathaus-Rückge-
bäude. Vorbei ist die Improvisation im ehemaligen Gasthaus
Kreuzwirt.

Unsere Ziele im Herbst 2010 sind:
Liederabend des Singkreises Voices am 6. November, 20:00
Uhr, Haus St. Walburg.
Advents-Konzert mit dem Gemischten Chor, Männerchor, Sing-
kreis Voices, Kinderchor und vielen anderen Gruppen aus
Monheim und seinen Ortsteilen. Termin: 1. Advents-Sonntag,
28. November, 18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Walburg.
Weihnachts-Singen mit Kinderchor, Gemischtem Chor und
Männerchor auf dem Monheimer Weihnachtsmarkt am 17. und
18. Dezember und auf der Senioren-Weihnacht der Stadt und
dem BRK am Samstag, 18. Dezember, in der Stadthalle.
Hier unsere Chorgruppen und Proben-Termine:

Kinderchor
für Mädchen und Buben 5-12 Jahre
Proben: jeden Freitag 16-17:00 Uhr, 1. Probe nach den Ferien
17.09.2010
Leitung:
Barbara Mayr-Roßkopf, Tel.: 509210
Was: Musikalische Früherziehung mit Liedern, Rhythmus-
Instrumenten, Tanz, Musical

Singkreis VOICES
für junge Damen ab 16 Jahren
Proben: ab sofort jeden Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Leitung:
Bettina Zengler, Tel.: 0170 190 3789
Was: Pop - Rock - Musical mit Gitarre, Keyboard, E-Piano

Gemischter Chor
für Damen und Herren ab 18 Jahren
Proben: jeden Donnerstag 20-21:30 Uhr, 1. Probe nach den
Ferien: 16. September
Leitung:
Iris Hiztler, Tel.: 508 515
Was: Volkslieder traditionell und modern, Madrigale, internatio-
nale Volklore, Musical

Männerchor
für Männer ab 18 Jahren
Proben: Mittwoch 20-21:30 Uhr
September: 01. + 29.
Oktober: ! Di. 05. + ! Di. 26. (Ausnahme)
November: 03. + 17.
Leitung:
Wilfried Rampf, Tel.: 907245
Was: Traditionelle Volkslieder, klassische Lieder, Seemannslie-
der, Oldies
Der Probenraum befindet sich im Rathaus-Rückgebäude
(Marktplatz).
Singen Sie mit - kommen Sie zu uns, singen Sie mit uns, brin-
gen Sie Freunde und Verwandte mit. Vorsingen ist nicht erfor-
derlich. Jeder und Jede ist herzlich willkommen.
Auskünfte:
Liederkranz 1873 Monheim e.V.
Rudolph Hanke, Vorsitzender
Tel.: 0151 18814 200

VVeerreeiinnee uunndd VVeerrbbäännddee
Leistungsprüfung FFW Kölburg und Ried

Nach praktischer und theoretischer Vorbereitung legten die
Feuerwehrkameraden aus Ried und Kölburg die Leistungsprü-
fung erfolgreich ab. Im Rahmen einer kleinen Feier übergaben
Kreisbrandmeister Buchberger und Kommandant Roßkopf fol-
gende Abzeichen:
FFW Kölburg:
Stufe 1: Reigel Michael, Roßkopf Tobias
Stufe 2: Roßkopf Hubert
Stufe 3: Roßkopf Stephan, Deckinger Wolfgang
Stufe 4: Reigel Roland
Stufe 6: Deckinger Walter
FFW Ried:
Stufe 1: Kleinle Benedikt
Stufe 4: Roßkopf Erwin
Stufe 5: Betker Roland, Wenninger Andreas
Zweiter Bürgermeister Pfefferer überbrachte die Glückwünsche
der Stadt Monheim und sprach den Prüfungsteilnehmern Dank
aus für die Bereitschaft, sich aktiv in eine freiwillige Ortsfeuer-
wehr einzubringen. Kreisbrandmeister Buchberger lobte die
sehr gute Disziplin, die bei den Übungen vorherrschte, welche
letztendlich auch zur erfolgreichen Leistungsabnahme beitrug.
Abschließend bedankte sich Kommandant Roßkopf bei den
Schiedsrichtern und überreichte als Dank ein kleines Präsent.
(Andreas Deckinger)
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Katholischer Frauenbund
Krabbelgruppe Monheim
Verabschiedung der Kindergartenkinder/
Gruppenleiterin

Dienstagsgruppe

Donnerstagsgruppe
Ab September kommen aus unseren beiden Gruppen (Di/Do)
insgesamt 10 Kinder in den Kindergarten. Aus diesem Anlass
veranstalteten wir in unserem Gruppenraum im Haus St. Wal-
burg ein gemeinsames Abschiedsfrühstück. Jede Mama steu-
erte etwas bei und so konnten wir unsere letzte gemeinsame
Krabbelstunde bei Kaffee und Kuchen, Saftschorle, Butterbre-
zen, Wurst, Käse und Obst gemütlich ausklingen lassen.
Auch unsere Kleinen kamen voll auf ihre Kosten und tobten
sich auf Rutsche, Wippe und im Trampolin noch einmal richtig
aus.
Zum Schluss gab es für die Kindergartenkinder ein kleines
Büchlein und ein Gruppenfoto als Andenken an ihre “Krabbel-
zeit”.
Monika Hofmann gab ab Ende August die Gruppenleitung auf,
da auch ihr Sohn in den Kindergarten kam. Ihr nochmals unser
herzlichstes Dankeschön für die Leitung der Donnerstags-
gruppe.

Neue Leitung der Krabbelgruppe
Unsere wöchentlichen Treffen finden jeweils am Dienstag/Don-
nerstag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im Haus St. Walburg statt.
Gruppenleitung
Dienstag: Heidi Pfeifer Tel: 908300

Eva Stoll Tel: 908398
Carolin Sandner Tel: 509178

Donnerstag: Stephanie Deckinger Tel: 908383
Anne Oberbauer Tel: 483600

Interessierte Mamas (aber auch Papas und Omas) mit Kindern
ab ca. 6 Monaten bis zum Kindergartenalter dürfen sich gerne
bei der Gruppenleitung melden.

Wir freuen uns über jeden Neuzugang.
Evi und Heidi

Segelflieger schaffen den Coup:
Mit Rundensieg in die Top Ten
Stillberg-Vorstand ist zufrieden mit der Saisonleistung

Nach 19 spannenden Wochenenden ist die Segelflug-Bun-
desliga 2010 vorüber. Auch wenn es nicht zur Titelverteidi-
gung gereicht hat, ist die Segelfluggruppe (SFG) Donau-
wörth-Monheim höchst zufrieden mit der Saisonleistung,
einem Platz unter den Top Ten. Den erreichten sie durch
einen überraschenden Rundensieg am Sonntag.
Das letzte Liga-Wochenende hatten die Piloten zumindest
anhand der Wettervorhersage abgeschrieben - doch am Sonn-
tag tat sich wider Erwarten ein Wetterfenster auf, dass einige
SFG-Flieger für die letzten Wertungsflüge nutzten. Der Erfolg
war durchschlagend: Donauwörth verabschiedet sich mit
einem Rundensieg aus der Bundesliga-Saison 2010. Die
dadurch gewonnenen 20 Punkte katapultieren den Vorjahres-
meister von Rang 14 auf Platz neun als drittbesten bayerischen
Verein in der Gesamtwertung.
Wolfgang Köckeis trumpfte erneut auf und schaffte mit 390
Kilometern bundesweit den weitesten Flug. Seine Durch-
schnittsgeschwindigkeit innerhalb des zweieinhalbstündigen
Bundesliga-Zeitfensters betrug 115,1 Stundenkilometer - das
reichte trotz Einsatz des Hilfsmotors zur Vermeidung einer
Außenlandung für den schnellsten Flug vom Stillberghof. Tho-
mas Köcher war mit 96 Stundenkilometern Durchschnittsge-
schwindigkeit etwas langsamer unterwegs, er legte 286 Kilo-
meter ohne Motorkraft zurück. Drittschnellster Pilot war
Andreas Loderer im Vereins-Zweisitzer „Duo Discus“ mit Copi-
lot Dirk Dobbrunz. Das Team war ebenfalls wie die anderen
SFG-Flieger südlich von Augsburg über eine Distanz von 258
Kilometern mit einem Schnitt von 88 Stundenkilometern unter-
wegs. Ihr Flug endete allerdings nicht wieder am Heimatflug-
platz oberhalb von Zirgesheim, sondern aufgrund mangelnder
Thermik auf dem Aichacher Segelflugplatz.
„Für mich ist das Bundesliga-Saisonergebnis der Segelflug-
gruppe völlig in Ordnung“, sagt der SFG-Vorsitzende Stefan
Senger. „Wenn wir an den Runden, die wetterbedingt in Donau-
wörth nicht fliegbar waren, mit den Flugzeugen zu Flugplätzen
mit besseren Wetter gefahren und dort geflogen wären, hätten
wir sogar noch mehr erreichen können.“ Mit dieser Taktik, die in
Fliegerkreisen „Anhängerrallye“ genannt wird, hat sich der
neue Deutsche Meister Königsdorf letztendlich den Sieg gesi-
chert, vor der Luftsportgemeinschaft Bayreuth und dem Lufts-
portring Aalen.
Mit einer Endplatzierung unter den ersten Zehn hat auf dem
Stillberghof kaum jemand gerechnet. Mussten sich die SFG-
Piloten im vergangenen Jahr trotz ihres schweren Standes als
Aufsteiger keine Sorgen um den Klassenerhalt machen, sah es
dieses Jahr ganz anders aus: Von der sechsten bis zur elften
Runde ging es in der Gesamtwertung stetig abwärts, Platz 22
und damit knapp vor den Abstiegsrängen war der Tiefpunkt.
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Ab Mitte Juli ging es langsam wieder aufwärts, gekrönt von
einem Sieg in Runde 15, der zweite nach dem ersten Platz in
Runde drei.
Der am häufigsten in der Bundesliga-Wertung vertretene Pilot
war Wolfgang Köckeis mit elf Platzierungen, gefolgt von Stefan
Senger mit acht und Walter Sinn mit sieben gewerteten Flügen.
Senger erzielte für die SFG die schnellste Bundesliga-Durch-
schnittsgeschwindigkeit mit 124,7 Stundenkilometern über eine
Gesamtstrecke von 605 Kilometern. Den weitesten Flug steu-
erte Wolfgang Köckeis mit fast 770 Kilometern ohne Motorkraft
bei. Insgesamt starteten 37 Segelflieger für den Club, 15
schafften es innerhalb der 19 Runden in die Wertung. (hz)
INFO:
Die Abschlusswertung der Segelflug-Bundesliga ist im Internet
zu finden unter www.segelflug-liga.de. Die einzelnen Runden-
berichte der SFG können auf der Vereins-Homepage www.still-
berghof.de nachgelesen werden.

Die Tabelle nach 19 von 19 Runden:
Pl. Pkt. Verein (Bundesland)
1 225 SFZ Königsdorf (BY)
2 200 LSG Bayreuth (BY)
3 194 LSR Aalen (BW)
4 189 FSC Odenwald Walldürn (BW)
5 185 LSV Schwarzwald (BW)
6 178 SFG Giulini/Ludwigshafen (RP)
7 168 SFC Hirzenhain (HE)
8 162 AC Langenselbold (HE)
9 156 SFG Donauwörth-Monheim (BY)
10 154 FG Oerlinghausen (NW)

Einladung zur ProMo 2010
Liebe Bürger und Freunde der Stadt Monheim!

Zu unserer 2. Gewerbeschau
„ProMo 2010“ in Monheim am
Samstag, 25. 09. von 10:00 -
19:00 Uhr und am Sonntag, 26.
09. von 10:00 - 1:00 Uhr
möchte ich Sie ganz herzlich
einladen.
Nach dem tollen Erfolg unserer
Messe 2007 würde ich mich
freuen, Sie auch diesmal wie-

der bei uns begrüßen zu dürfen.
Wie beim letzten Mal haben Sie die Möglichkeit sich über das
große Angebot der Betriebe aus Monheim und Umgebung zu
informieren. Es präsentieren sich Handel, Handwerk, Banken,
Gastronomie und Dienstleister mit ihren zahlreichen Produkten
unter einem Dach, und so dürfen Sie überrascht sein, welche
vielfältige Produktpalette Monheim und Umland bietet.
Nachdem das Interesse der Gewerbetreibenden an dieser
Ausstellung wieder sehr groß war, können wir stolz berichten,
dass wir auch diesmal wieder Stadthalle, Turnhalle und Außen-
gelände für diese Veranstaltung benötigen werden.
Das breite Spektrum unserer Aussteller umfasst viele Themen-
bereiche, wie zum Beispiel Hausbau, Ausbau und Haustech-
nik, Rund ums Wohnen, Autohäuser zeigen die neusten
Modelle, Gesundheit und Wellness, Freizeit und Sport, Banken,
Versicherungen und Einzelhandel.
Dazu bieten wir in unserem extra aufgebauten Vortragszelt den
ganzen Tag Vorträge zu den Themen Bauen und Wohnen,
Energiesparen und Solartechnik
Wir von „ProGeMo - Vereinigung für Gewerbe und Handel in
Monheim“ haben dazu ein kreatives Rahmenprogramm erstellt,
das zum einen informativ zum anderen aber auch unterhaltend
für alle Besucher ist. Als einige Highlights darf ich nur heraus-
greifen, eine Rettungsübung unserer Feuerwehr in Zusammen-
arbeit mit dem BRK, oder die Trial-Vorführung des MV War-
ching.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl unserer Besucher
bestens gesorgt, wir bieten im Außenbereich Biergartenatmos-

phäre mit italienischen Spezialitäten, für die Süßen Cafe,
Kuchen, Eis und in unserem extra Bewirtungszelt erwarten sie
bayrische Schmankerln.
Natürlich sollen auch die Kleinen nicht zu kurz kommen, des-
halb gibt es für sie als besondere Attraktion eine Kinderrally mit
verschieden Stationen für Geschicklichkeit und Wissen, bei
dem es für alle Kinder tolle Preise zu gewinnen gibt. Natürlich
darf auch ein Kinderkarussell nicht fehlen und auch Paula Print
wird nicht nur die Kinder begeistern. Sie sehen ein Ausflug
lohnt sich für die ganze Familie.
So würden wir uns von „ProGeMo - Vereinigung für Gewerbe
und Handel in Monheim“ sehr freuen, wenn wir Sie mit unserer
Einladung begeistern könnten und Sie mit uns ein tolles
Wochenende in und um die Stadthalle verbringen würden.
Übrigens der Eintritt ist kostenlos!
Mit freundlichen Grüßen
Hermann Bernreuther
1. Vorstand „ProGeMo“

Fischereiverein Monheim e.V.
Wie funktioniert eigentlich ein Fisch???
Ganz schön pfiffige Fragen hatten sie mitgebracht, die jungen
Gäste, die Teilnehmer am Ferienprogramm der hiesigen Sport-
fischer waren. Fast zwanzig Mädchen und Jungen fanden sich
am so genannten „Staubecken Warching“ (das liegt an der Ver-
bindungsstraße Monheim - Rögling) ein, um einen erlebnisrei-
chen aber auch informellen Vormittag zu erleben und natürlich
um mal richtig zu angeln.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Alfred Just,
ging es gleich ins „Eingemachte“. Der theoretische Tagesvor-
spann vermittelte die Grundelemente der Angelei in den The-
menbereichen Geräte- und Fischkunde und endete mit einer
kleinen Erfolgskontrolle bei der erstmals gepunktet werden
konnte.
Der zweite Teilabschnitt war von praktischer Art und forderte
neben Koordinationsvermögen ein gehöriges Maß an Finger-
spitzengefühl im wahrsten Sinne des Wortes. War es doch hier
die Fingerspitze, die die Angelschnur freigab um mit dem Wurf-
gewicht möglichst das Zentrum eines Kreises zu treffen. Sie
haben es sicher schon erraten: Die Aufgabe, die zu bewältigen
war, bestand in einem Zielwerfen bei dem ebenfalls Punkte
gesammelt werden konnten.

Selbst für Angelprofis nicht einfach: Der erfolgreich ausge-
führte, punktgenaue Zielwurf.
Und danach ging es, von allen lange ersehnt, endlich ans Was-
ser um richtig zu angeln. Dass wirklich „richtig“ geangelt
wurde, dafür sorgten die professionellen Betreuer des Vereins
die den Gästen ständig zur Seite standen und mit Rat und Tat
für viele Erfolgserlebnisse sorgten.

Teilnehmer und Betreuer des Ferienprogramms.
Pünktlich um 12:00 Uhr ertönte der Ruf „Essen ist fertig“ und
beendete damit den dritten und zeitlängsten Abschnitt des Vor-
mittags. Nach der Stärkung mit warmen Leberkäse oder Brat-
wurst in der Semmel erfolgte die letzte Abfolge, die Übergabe
der Diplome. Freudig konnte der Vereinsvorsitzende ange-
sichts der erbrachten Leistungen allen Teilnehmern die eindeu-
tig erkennbare Eignung zum Sportfischer bestätigen und dies
mit dem Diplom des „Geprüften Ferienfischers 2010“ schriftlich
aushändigen.
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In der Hoffnung auf den „Großen Fang“

Die neugebackenen „Ferienfischer-2010“ mit ihren Betreuern.
Ach ja, um auf die eingangs gestellte Frage zurückzukommen:
Wenn sie darauf eine Antwort haben wollen fragen Sie doch
einfach einen der neuen Diplominhaber!
(Gerd Frömel, Schriftführer)

Achtung: Geänderte Gewässersperre
Aufgrund von Besatzmaßnahmen ist die Ausübung jeglicher
Fischerei in folgendem Gewässer untersagt:
Abtissenweiher Donnerstag, 23.09. - Freitag, 08.10. (jeweils
einschließlich).
(Die Vorstandschaft)

DM-Titel für Jagdbogenschützen

Am 14. und 15. August 2010 richtete der Deutsche Bogens-
portverband die Deutsche Meisterschaft der 3D-Schützen aus.
Wie unlängst berichtet, wird hierbei mit Pfeil und Bogen unter
jagdlichen Bedingungen auf insgesamt 56 verschiedene Tierat-
trappen gezielt und eine simulierte Bogenjagd durchgeführt.
Austragungsort war dieses Jahr Volkmarshausen in Nieder-
sachsen, wo durch die sehr hügelige und dicht bewaldete

Landschaft erschwerte und somit ideale Bedingungen für eine
DM anzutreffen waren.
Zur Teilnahme mussten sich die Schützen über die jeweiligen
Landesmeisterschaften qualifizieren. Aus unserem Landkreis
Qualifizierten sich Max Landsmann (Monheim), Werner Merle
(Nördlingen) und Marius Meier (Kaisheim). Gemeinsam stellten
sie sich dem Wettkampf mit über 350 Schützen aus dem
gesamten Bundesgebiet und liefen in ihrer jeweiligen Bogen-
klasse zur Bestform auf. Max Landsmann (Jagdbogen Herren
Ü 45) überzeugte mit gewohnt konstanter Leistung und errang
mit 587 Ringen den zweiten Platz. Werner Merle (Jagdbogen
Herren) startete lt. Qualifikationsrangliste von Platz 23 und
erkämpfte sich nach spannender Aufholjagd mit nur drei Rin-
gen Differenz zum Erstplatzierten ebenfalls die Silbermedaille.
Nicht weniger erfolgreich zeigte sich Nachwuchstalent Marius
Meier (Jagdbogen U 17) im Wettkampf ums Edelmetall. Er
wurde mit 429 Ringen ebenfalls deutscher Vizemeister.
Als Mannschaft traten die drei Schützen gegen neun weitere
Vereinsmannschaften aus mehreren Bundesländern an und
waren unschlagbar. Mit sagenhaften 144 Ringen Vorsprung auf
die Zweitplatzierten des BV Dresden holten sie unangefochten
das Mannschafts-Gold ins Donau-Ries nach Bayern. (M.
Landsmann)

Ferienprogramm
des Löwen-Fan-Club Monheim e.V.

Am Sonntag, den 29. August trafen sich rund 25 fußballbegei-
sterte Kinder an der Stadthalle Monheim, um am Ferienpro-
gramm des Löwen-Fan-Club Monheim e.V. teilzunehmen.
Gespannt und voller Vorfreude startete der Bus in Richtung Alli-
anz Arena, damit die Kids ein Heimspiel ihres Lieblingsvereins
TSV 1860 München gegen den VFL Osnabrück besuchen
konnten.
Schon auf der Hinfahrt übten die Kinder fleißig mit Vorstand
Tobias Lackner Stadionlieder des TSV 1860 München ein, um
später im Stadion ihre Mannschaft tatkräftig anfeuern zu kön-
nen. Ebenso konnten sie ihren Fußballverstand unter Beweis
setzen und am Tippspiel im Bus teilnehmen. Mit Würsten und
Getränken gestärkt in München angekommen, konnten die
Kids die beeindruckende Kulisse im Stadion bewundern. Alex-
ander Ludwig und Djordje Rakic mit seinem Doppelpack sorg-
ten schließlich an diesem Tag für einen 3:1- Sieg der Löwen.
Mit einem Löwen-Sieg traten wir die Heimreise Richtung Mon-
heim an und im Bus konnten sich 4 Kinder über eine Freifahrt
zu einem Heimspiel ihrer Wahl freuen, da sie das Ergebnis der
Löwen richtig getippt hatten.
Insgesamt war es für die Kinder ein spannender und erlebnis-
reicher Ferientag und der ein oder andere fährt bestimmt in
nächster Zeit wieder zu seinem Lieblingsverein, dem TSV 1860
München.
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Franz Wagner gewinnt Schafkopfrennen
der Schützen

Die Schützengesellschaft 1858 Monheim lud am Freitag, den
03. September zum Schafkopfrennen ein. Vorstand Neuwirth
konnte 32 Kartler, darunter auch 2 Damen im Schützenheim
herzlich begrüßen. Ebenfalls ein herzlicher Gruß ging an Wer-
ner Meyer, der als Spielleiter fungierte. Nach Bekanntgabe der
Spielregeln ging´s gleich in die erste Runde. Eifrig wurde an
den 8 Tischen um jeden Punkt „gezockt“. Nach einer kurzen
Pause, die mancher für eine kleine Stärkung aus Steffi´s Küche
nutzte, wurde die 2. Runde ausgelost. Wieder entstanden sehr
interessante Partien, welche die letzten 40 Spiele gut gelaunt
und mit viel „Fair Play“ absolvierten.
Am Ende hatte Franz Wagner die Nase mit 111 Gutpunkten
vorne. Er konnte den ersten Preis von 100 Euro aus den Hän-
den von Spielleiter Meyer freudestrahlend entgegennehmen.
Spontan spendete er davon gleich 50 Euro für die Jugendar-

beit der Schützen. Herzlichen Dank Franz! Zweiter wurde mit
103 Punkten Xaver Spratter aus Warching, vor Josef Huber aus
Buchdorf, der 100 Punkte erspielte und sich den dritten Platz
sicherte. Vierter mit 82 Punkten war Günther Janick ebenfalls
aus Buchdorf.
Fünfter und somit den letzten Geldpreis ergatterte mit 63 Punk-
ten Josef Hahn aus Wittesheim. Des weiteren standen neben
den fünf Geldpreisen noch bis zum 16. Rang schöne Sach-
preise zur Auswahl.
Herzlichen Dank an alle Helfer, sowie allen Teilnehmern für die
Abwicklung bzw. Mitwirkung dieses gelungenen „Kartel-
Abends“!!!

Besiedlungs- und Kirchengeschichte, u.a.
auch zur St. Peterskapelle in Monheim
- Teil 1
Wir dürfen annehmen, dass das Christentum in römischen
Siedlungen (z.B. Weilheim, Möhren) am Ende des 5. Jahrhun-
derts zumindest vereinzelt verbreitet gewesen war, wenn sich
bei uns außer zwei gefundener Grabsteinplatten mit entspre-
chenden Personen-Darstellungen fast keinerlei Nachweise
dafür erhalten haben. Die Römer, nachdem sie ganz Illyrien
und Griechenland erobert hatten, entdeckten im Anschluss die
Quellen und den ganzen Lauf der Donau und bestimmten sie
zum Grenzgraben ihres Reiches. Sie leisteten hier 400 Jahre
lang dem Andrang der Völker aus Norden in zahllosen Kriegen
und Schlachten glorreichen Widerstand. Als Rom sank, wurde
die Donau der Hauptleiter der großen Völkerwanderung. Alle

HHiissttoorriisscchheess
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Schöpfungen der Römer im Donaugebiet zerfielen. Endlich zog
Karl der Große aus Westen an dem Strom herunter und verbrei-
tete, das Reich der Avaren zertrümmernd, fränkische Herr-
schaft, Kultur und Christentum bis zur Theiß und den Mündun-
gen der Save hinab. Die Alemannen der Frühzeit und der
Stamm der Bajuwaren (Baiern) waren Heiden. Letztere waren
hauptsächlich die ehemaligen Markomannen, die seit 520 - 550
n.Chr. von Böhmen und Mähren in das Land rechts der Donau
und des Lech in friedlicher Invasion als landsuchende Bauern
einwanderten. Sie teilten das herrenlos vorgefundene Gebiet
unter ihren einzelnen Sippen auf und haben bairische Sprache,
Kultur und Sitte in kurzer Zeit hier vorgeschoben.
Das Grenzgebiet entlang der Donau spielte eine zentrale Rolle.
Herr Dr. Hubert Fehr vom Bayer. Landesamt für Denkmalpflege
stellte ein neues Modell über die Entstehung des bajuwari-
schen Volkes vor. Seiner Einschätzung nach seien die Bajuwa-
ren nämlich nicht zugewandert, sondern aus der politischen
Realität eines fränkischen Herzogtums nach dem Zusammen-
bruch des römischen Reiches entstanden. Im Grenzland ent-
wickelte sich dann eine kulturelle Eigendynamik, die auch
„Monheim“ geprägt hat.
Auch die Stadt Moheim kann auf eine lange geschichtliche Ent-
wicklung zurückblicken, ist sie doch frühestens im siebten
Jahrhundert als bajuwarische (nach neueren Erkenntnissen
wohl als fränkische) Siedlung entstanden. Im Laufe des 8. Jahr-
hunderts, und zwar vor der Einverleibung Baierns in das Fran-
kenreich 788, nahmen alle Einwohner des Kreises das Chri-
stentum an. Etwa am Anfang des 8. Jahrhunderts, noch vor der
Errichtung des Bistums Eichstätt im Jahre 741, wurde auf der
Höhe außerhalb des Ortes eine Peterskirche (Kapelle) gebaut.
Der kleine Ort Mouvenheim / Muenheim / Maunheim oder Man-
hain, vermutlich benannt nach dem baierischen Edlen Mouvo
oder auch Mavo („Siedlung bei den Leuten des Mavo“), einem
mächtigen Mann, der sich hier zur Zeit der ersten baierischen
Ausbausiedlung so zwischen dem 7. und 8. Jahrhundert mit
seiner Sippe ansässig machte, die dann durch die spätere

Schaffung des Sualafeldgaues unter fränkisch-kirchlichen Ein-
fluss kam. Das werdende Runddorf auf dem Petersberg war im
9. Jahrhundert Mittelpunkt einer sich über mehrere Orte
erstreckenden Grundherrschaft geworden, die es mit der Zeit
verstanden hatte, neben anderen Edlen viele Güter zu einem
Großgrundbesitz zu vereinen. Der fränkische Reichsgau des
Sualafeldes wurde benannt nach dem Flüsschen „Suala“,
heute Schwalb bei Wemding.
Die Gaue wurden von Grafen verwaltet. Die in diesem Bereich
sitzenden uralten grundbesitzenden Adelsfamilien (Verwal-
tungsmittelpunkt Lechsgmünd, später Graisbach) mit der
bereits bestehenden Dorfgemeinschaft haben das Christentum
sicher schon vor Mitte des 8. Jahrhunderts angenommen.
Im Jahr 1134 gründete der spätere Gaugraf Heinrich II. von
Lechsgmünd das Kloster Kaisheim (früher: „Kaysersheim“) als
erste Niederlassung des Zisterzienser-Ordens in Deutschland.
Die Organisation der Urpfarrei war mit Sicherheit Ende des 8.
Jahrhunderts abgeschlossen. Von Anfang an gehörte unser
Gebiet ursprünglich zum Sprengel des Bistums Augsburg.
Letzteres musste aber 745 an das neubegründete Bistum Eich-
stätt die Orte im nördlichen Teil des Sualafeldgaues (nach Stei-
chele die des ganzen Gaues) abgeben: dimisit (St. Bonifatius)
de Reganesburg et Augustburg...Nordgewy et Salafeld, et adu-
navit unum membrum ecclesiae (sc. in Eichstätt) MG.SS.2, 355.
Seitdem verläuft durch den Landkreis eine Bistumsgrenze.
Das Bistum Augsburg reichte seit seiner Einrichtung oder Wie-
dereinrichtung um 700 n.Chr. in einem breiten Streifen östlich
über den Lech in den Machtbereich der Herzöge von Baiern.
Als Bonifatius 739 durch die Errichtung der Bischofssitze in
Passau, Freising, Regensburg und Salzburg das Herzogtum
Baiern organisierte, hatte er diesen älteren Besitzstand des
Bistums Augsburg östlich des Lechs respektiert.
Fortsetzung folgt.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Johann Schabacker
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KolpingMonheim

ALTKLEIDER-/
ALTPAPIERSAMMLUNG
Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 17. APRIL 2010 in Mon-

heim sowie in den Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothen-
berg, Rehau, Wittesheim, Liederberg, Warching, Ried, Kölburg, Itzing eine Altpa-

pier- und Altkleidersammlung durch. Die Sammlung findet bei jeder Witterung
statt. Wir bitten Sie bereits jetzt, Ihr Altpapier und Ihre Altkleider aufzube-

wahren und am

02. 10. 2010 ab 8:00 Uhr
zur Abholung bereitzustellen.

Gesammelt werden:
ZEITUNGEN, TELEFONBÜCHER, KATALOGE, ZEITSCHRIFTEN, (jedoch
keine Kartonagen), GEBRAUCHTE KLEIDUNG, HANDTÜCHER, GARDI-
NEN, DECKEN, BETTWÄSCHE, LEDERWAREN (Schuhe gebündelt)
Ihre Kolpingsfamilie Monheim



Beim Dämmerschoppen ...
begann - wie fast immer - unser Freund Nörgelmann, nach dem
üblichen Begrüßungszeremoniell, mit einem ernsten: „ich bin
aufgeklärt!“ „Was - du?“ fragte mein Nachbar erstaunt, „und
von wem?“ „In deinem Alter ist das erstaunlich“, stellte mein
Vis-à-Vis fest. „Jetzt aber im Ernst: worüber?“ hakte mein Nach-
bar nach, der die Geduld verlor. „Ganz klar“, Nörgelmann
blickte in die Runde, „über das Organspenden.“ „Ach, hast du
so ein Formular unterschrieben und so ein Kärtchen?“ wollte
mein Vis-à-Vis wissen. „Freilich“, erwiderte der Gefragte,
„schon lange; Und Ihr?“ Mein Nachbar und auch mein Vis-à-Vis
drucksten herum; „seit über 30 Jahren“, erklärte ich, „aus voller
Überzeugung.“ „Zur Zeit ist das Thema wieder aktuell“,
dozierte unser Hauptredner, „82% der Befragten wären bereit,
im Notfall eine Organspende anzunehmen, aber nur 17% wol-
len spenden.“ „Das ist doch paradox“, brummte mein Vis-à-Vis,
„morgen unterschreibe ich“, ergänzte er. „Ich auch“, sprach
mein Nachbar. „Bravo“, Nörgelmann war zufrieden, „denn
wenn man bereit ist anzunehmen, sollte man auch spendabel
sein, im wahrsten Sinne des Wortes. Ich glaube, dass das mit
der mangelnden ärung nur eine faule Ausrede ist, sozusagen
die Nichtüberwindung des eigenen Trägheitsmomentes“, Nör-
gelmann klang wie ein Professor bei einer Vorlesung. „Hoffen
wir“, so mein Nachbar, „dass die augenblickliche Diskussion
Erfolg hat und viele so ein Kärtchen unterschreiben.“ „Tau-
sende warten auf ein Spender-Organ, Hunderte sterben weil
Spender fehlen“, erklärte mein Vis-à-Vis traurig. „Tja, liebe
Leserinnen und Leser, wie sieht es bei Ihnen aus? Schon unter-
schrieben? Nicht weiter verschieben, heute noch, helfen Sie
Leben zu retten, morgen könnten Sie dran sein“, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

SSoonnssttiiggee MMiitttteeiilluunnggeenn
Kabarett vom Feinsten, wunderschöne
Melodien, Krimis voller Spannung und
vieles mehr
präsentiert der Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim mit
seinem neuen Herbst/Winter-Programm
Ein vielfältiges Programm hat der Kultur-Förderkreis der Stadt
Monheim zusammengestellt: für Jeden ist was dabei.
Den ersten Höhepunkt können Sie am Mittwoch den 15. Sep-
tember 2010 um 20 Uhr in der Stadthalle Monheim erleben:
Claus von Wagner, der vielfach ausgezeichnete Kabarettist,
glänzt mit seinem neuen Programm: „Drei Sekunden Gegen-
wart“. Eine Ein-Mann-Komödie voll irrwitziger Wendungen und
berührender Eindringlichkeit. Gebündelte Gegenwart: Gerech-
tigkeit trifft auf Justiz, Persönliches auf aktuelle Politik und unser
Held auf Spuren der Vergangenheit. Witzig - charmant - poli-
tisch scharf. (www.clausvonwagner.de)
„Eine kleine Seele springt im Tanze“, so lautet der Titel eines
besonderen Liederabends mit der Monheimer Sopranistin Eva
Thaller. Übrigens seit Jahren der Geheimtipp für Kenner interna-
tionaler Lieder, die das besondere Kennzeichen dieses Sprachta-
lentes sind. Evgeny Romantsov begleitet sie auf der Gitarre.
Samstag 2. Oktober 2010, 20 Uhr, Haus St. Walburg, Kirchplatz
Monheim.
Kriminelle Spannung verspricht Claudia Bernert M.A. bei der
Lesung dieser besonderen Literatur. Sie liest aus Jeffery Dea-
ver’s „Der Täuscher“, Janet Evanovich’s „Einmal ist Keinmal“
und Agatha Christie’s „Der Unfall“. Weitere „Fälle“ folgen.
Unterstützt wird Frau Bernert von Wilfried Rampf mit „kriminel-
len“ Melodien auf dem E-Piano.
Mittwoch 13. Oktober 2010, 19 Uhr im Liederkranz Vereinsheim
Monheim (hinter dem Rathaus).
Monheim feiert gern und lädt dazu alle Gleichgesinnten recht
herzlich ein:
Bayerische Kirchweih im Dreiländereck: Monheim und Orts-
teile. In vielen Gaststätten erwarten Sie Spezialitäten, zu denen
natürlich Gänse- und Entenbraten gehören, ebenso Schärtles
(eine Monheimer Spezialität), Schweinshaxn, Fränkische Brat-
würscht und noch vieles mehr. Dazu Musik und Gesang.
Samstag 16. bis Montag 18. Oktober 2010 in Monheim und sei-
nen Ortsteilen. Gottesdienste am Kirchweih-Sonntag sorgen für
das seelische Wohlbefinden.
Musikalisches im November bietet Ihnen zunächst der Sing-
kreis „Voices“ (vom Liederkranz Monheim) mit seinem aktuel-
len Programm: „Night of the Songs“, einer Mischung aus Pop,
Rock, Musical und Folk.
Samstag 6. November 2010, 20 Uhrj im Haus St. Walburg,
Kirchplatz.
Zusammen mit vielen Monheimer Gruppen, Solisten und Musi-
kanten gestaltet der Liederkranz Monheim das traditionelle
Adventskonzert am 1. Adventssonntag:
28. November 2010 um 18 Uhr in der Monheimer Stadtpfarrkirche.
Im Dezember folgen Theateraufführungen des VGF Wittes-
heim und der Kolpingsfamilie Monheim.
Mitte Dezember dann das Großereignis: Der Monheimer Weih-
nachtsmarkt in der romantischen Innenstadt von Donnerstag
16. bis Samstag 18. Dezember 2010 mit vielen Veranstaltungen
und Fieranten.
Zu allen Veranstaltungen schon heute herzliche Einladung. Ein-
zelheiten über das Gesamt-Programm, Kartenvorverkauf, Eintritt-
spreise etc. unter www.monheim-bayern.de oder im Programm-
heft des Kultur-Förderkreises der Stadt Monheim, der in der
Stadtverwaltung und vielen Geschäften und Banken ausliegt.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Rudolph Hanke
Vorsitzender
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